
Hier findet ihr eine Schemavorlage, angelehnt an der Kampagne „Wir fahren
zusammen”. Auf der Basis dieses Modells könnt Ihr Eure eigenen RCN-Boschaften
bauen.

Schritt 1: Positiver Bezug auf einen Wert, der uns trotz unserer Differenzen im Bezug
auf Race/Class/Gender eint und damit ein Großes Wir erzeugt
Eröffnet mit gemeinsamen Werten, die einen Unterschied benennen (und/oder
aufzeigen), den die Rechte benutzt, um uns zu spalten (z.B. Herkunft, Klasse, Geschlecht
und/oder Sexualität)

Beispiel:
„Egal ob wir Yilmaz, Schmidt oder Kowalski heißen, wir alle wollen einen Job, mit dem wir
genug Zeit haben für Familie, Freund*innen und Freizeit.”

Schritt 2: Benennt das Problem
Erklärt konkret und anschaulich, was genau das Problem ist und wie es uns allen
schadet.

Beispiel:
„Aber immer mehr Fahrten fallen aus. Linien werden gestrichen. Auf dem Land fährt oft
kein einziger Bus mehr, und in der Stadt quetschen wir uns in Bahnen, die zu voll sind.”

Schritt 3: Benennt die Gegner*innen, die das Problem verursacht haben, wie es uns
schadet und macht sichtbar, wie Sündenböcke erschaffen werden.
Stellt ein kleines „sie“ gegen unser großes „WIR“: Benennt konkret, wer für das Problem
verantwortlich ist und wie strategischen Rassismus und „Sündenböcke” eingesetzt
werden, um uns zu spalten und abzulenken.

Beispiel:
„Lindner und die Bundesregierung haben unseren Nahverkehr heruntergewirtschaftet.
Darum haben wir viel zu wenige Fahrer*innen.”

Schritt 4: Nennt die Vision und zeigt, wie diese durch gemeinsames Handeln erreicht
werden kann
Zeigt, wie wir durch gemeinsames Handeln das Problem lösen können. Ende mit einer
positiven Vision!

Beispiel:
„Das lassen wir uns als Beschäftigte und als Fahrgäst*innen nicht länger gefallen. Wir tun
uns zusammen, um mehr Geld für Bus und Bahn und gute Arbeitsbedingungen zu
erreichen. Wenn es nötig ist, streiken wir. Wir wollen alle, dass unser Nahverkehr eine
Zukunft hat mit guten Jobs.”
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